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Einfache Anfrage Chandiramani-Rapperswil-Jona: 

«Wird der ORF-TV Empfang im Kanton St.Gallen ganz verboten? 

 

 

Staunen, Stirnrunzeln und Kopfschütteln erweckt die Tatsache, dass der ORF-Empfang in der 

Schweiz und auch im Kanton St.Gallen grundsätzlich verboten ist. Das österreichische Urheber-

recht wird restriktiv umgesetzt. Die Österreicher unternehmen alles, was den TV-Empfang er-

schwert. Die Sendeanlagen (Pfänder, Salzburg Gaisberg, usw.) wurden so installiert und einge-

stellt, damit Überreichweiten in die Schweiz und nach Süddeutschland praktisch nicht mehr mög-

lich sind. Die Programme sind auch terrestrisch grösstenteils verschlüsselt, über Satellit aus-

nahmslos. Deutsche Sender sind hingegen problemlos und überall frei zu empfangen. 

 

Die Kabelnetze (Swisscom und UPC u.a.) in der Ostschweiz stellen die ORF-TV-Programme ih-

ren Kunden zur Verfügung. Die Signale werden im Münstertal aus dem Südtirol aufgefangen und 

nach italienischem (liberalerem) Recht per Glasfaser in die Schweizer Netze eingespeist; eine 

Gesetzeslücke ermöglicht dies. Deshalb sind auch die regionalen Fenster (Vorabendprogramme) 

nicht aus Vorarlberg, sondern aus dem Südtirol oder Tirol zu empfangen. Der ORF gedenkt aber 

auch in Zukunft diese Übertragung zu unterbinden bzw. verbieten zu lassen. 

 

Die Regierung wird gebeten folgende Fragen zu beantworten:  

 

1. Das Bundesamt für Kommunikation BAKOM büsst Elektronikgeschäfte (gemäss Art. 150 

Strafgesetzbuch [SR 311.0; abgekürzt StGB]) welche Geräte für den ORF-Empfang über 

Satellit oder Internet anbieten bzw. Verschlüsselung oder Geoblocking öffnen. Aber in 

Art. 16 der Bundesverfassung (SR 101) ist die Empfangsfreiheit garantiert und in der Euro-

päischen Menschenrechtskonvention (Art. 19, Informationsfreiheit) geregelt. Warum hat hier 

der StGB-Gesetzesartikel Vorrang vor Verfassungs- und Europarecht – sonst ist es ja umge-

kehrt? 

2. Zwischen Südtirol und Österreich (Tirol) besteht ein bilaterales Abkommen. Im Südtirol dür-

fen alle ORF-Programme, auch ARD, ZDF und SRG u.a. frei und in HD-Qualität ausgestrahlt 

werden (https://www.ras.bz.it/de/fernsehen/). Warum könnte der Kanton St.Gallen mit dem 

Bundesland Vorarlberg nicht auch eine ähnliche bilaterale Vereinbarung treffen, damit in un-

serem Kanton ein freier ORF-Empfang möglich wäre, analog der Situation im Südtirol?»  

 

 

19. Februar 2018 Chandiramani-Rapperswil-Jona 
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